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Tipps zum Elternabend
Planung des Elternabends:
Pro Schuljahr ist mindestens ein Elternabend vorgeschrieben. Natürlich können auch mehr Elternabende stattfinden. Ein Elternabend pro Halbjahr ist die Regel. Am besten legen Sie Termin und Zeit gemeinsam mit dem Klassenlehrer fest.

Fragen Sie vorher bei LehrerInnen und Eltern nach Themen, Wünschen und Anregungen zum Elternabend. 
Folgende Themen sind immer aktuell:

· Vorstellung einzelner FachlehrerInnen
· Wie ist der aktuelle Stand der Klasse; mit ggf. einem Ausblick in die Zukunft

· Klassenfahrten, Exkursionen oder Treffen der Klasse mit Eltern,
Weihnachtsfeier oder andere Klassenfeiern (z.B.  Sommerausflug in den DFG oder auf eine Hütte...)
· Verschiedenes
Vorbereitung des Elternabends:
Adresslisten, Anwesenheitsliste und Papier für Namensschilder bereit halten
(entsprechende Vorlagen finden Sie auf der Internetseite der Elternvertretung).

Einladung zum Elternabend:
Die Einladung verfasst der/die ElternsprecherIn. Am besten sprechen Sie die Einladung inkl. Termin und Agenda mit dem/der KlassenlehrerIn ab. Gerne kann der/die KlassenlehrerIn die Einladung ebenfalls unterschreiben. Am einfachsten findet der Elternabend im Klassenraum statt.
Die Einladung sollte mindestens eine Woche vorher schriftlich erfolgen. 

Verteilen Sie die Einladung als Ranzenpost über den/die KlassenlehrerIn. Wir empfehlen zusätzlich die Information über E-Mail oder Whatsapp zu verteilen. 

Eine entsprechende Vorlage finden Sie auf der Internetseite der Elternvertre​tung.
Ausnahmen:
Die Einladung zum ersten Elternabend der fünften Klassen erfolgt immer über die Schule, und an diesem werden die Elternsprecher gewählt. 
Alle zwei Jahre, wenn Neuwahlen der Elternsprecher anstehen, erfolgt die Einladung ebenfalls durch die Schule.
Sie können diesen Elternabend gerne um zusätzliche Themen erweitern.
Der Elternabend
Seien Sie frühzeitig da, um die Eltern zu begrüßen. Starten Sie mit einer kurzen Vorstellungsrunde (LehrerInnen und Eltern). Namensschilder mit dem Namen der Eltern / Kindern erleichtern die Zuordnung. Es hat sich bewährt, dass alle Themen der Agenda kurz genannt werden, damit die Reihenfolge klar ist und zusätzliche Punkte eventuell aufgenommen werden können.
Adress- und Telefonliste der Klasse
Lassen Sie sich, soweit möglich, die Daten der Eltern und Kinder direkt am Elternabend geben. Eine entsprechende Vorlage finden Sie auf der Internetseite der Elternvertretung. Die Schule darf Ihnen die Daten nicht geben. Sie müssen die Daten selbst von den Eltern erfragen.
Lassen Sie die Adressliste an den Elternabenden regelmäßig von den Eltern überprüfen und stellen Sie diese Liste den anderen Eltern zur Verfügung. Notieren Sie auch die gewünschten Kontaktdaten der LehrerInnen.
Entscheidungen
Falls Entscheidungen anliegen, ist eine Anwesenheitsliste zu führen. Eine entsprechende Vorlage finden Sie auf der Internetseite der Elternvertre​tung. Entscheidungen sind zu protokollieren.

Zusammenfassung
Fassen Sie am Ende nochmals die Informationen zusammen.

Ausblick 
Sammeln Sie bereits Themen für den nächsten Elternabend und legen Sie einen Zieltermin für diesen fest.
Dieser Text kann Ihnen eine kleine Hilfestellung sein. Weitere Informationen zur Gestaltung eines Elternabends finden Sie ausführlich auf der Webseite der GLEV und vieles mehr.
Diese lautet: http://www.elternvertretung-glevsaar.de
___________________________________________________________________________
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